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Liebe Vereinsmitglieder!

»Unter 20 Millionen …« So laute-
ten die Überschriften in den ver-
gangenen Wochen zum Stand der 
evangelischen Kirchenmitglieder in 
Deutschland. Nicht einmal mehr ein 
Viertel der Bevölkerung gehört zu 
einer evangelischen Landeskirche. 
Kirche verändert sich, das ist allent-
halben spürbar, sicher auch noch 
durch Corona beschleunigt.

In dieser Situation ist es wichtig und 
dringend erforderlich, dass in West-
falen in die Zukunft gedacht und 
geplant wird. Allerdings geschieht 
das offensichtlich in unterschiedlichem Maß. So gab es 
zum Beginn der Adventszeit 2021 das Rundschreiben 
des Landeskirchenamtes Nr. 37 mit der Überschrift 
»Planungskorridore für die Gemeindepfarrstellen in 
der EKvW«.

Die Personaldezernentin Oberkirchenrätin Katrin 
Göckenjan-Wessel und Pfarrer Michael Westerhoff 
stellen darin die Perspektiven für die zukünftige Pla-
nung aufgrund des Beschlusses der Landessynode zur 
Umsetzung des Pfarrstellenbesetzungsgesetzes vom 
Juni 2021 vor.

Dieses Rundschreiben soll nun in den Kirchenkreisen 
diskutiert werden. In einigen Kirchenkreisen machen 
sich Presbyterien und KSVs auf den Weg, in anderen 
geschieht wenig bis gar nichts. Ich halte es für wichtig 
und dringend geboten, dass wir uns in der EKvW auf 
allen Ebenen mit diesen Fragen beschäftigen.

Zwei mögliche Fehler sollten dabei allerdings vermie-
den werden. Zum einen: Intakte und zukunfts fähige 
Strukturen sollten nicht übereilt infrage gestellt wer-
den.

Zum anderen: Ein Beharren auf dem Status Quo oder 
gar das Verweigern, die klar auf dem Tisch liegenden 
Veränderungen zur Kenntnis zu nehmen, geht nicht. 

Natürlich sind viele kirchenrechtli-
che Fragen, die mit den geplanten 
Interprofessionellen Teams (IPTs), 
den Planungsräumen, etc. ver-
bunden sind, noch zu klären. Und 
selbstverständlich bedarf es noch 
eines ausführlichen Stellungnahme-
Verfahrens durch die Presbyterien 
und Kreissynoden zu all diesen und 
anderen Fragen.

Für den Vorstand des Pfarrvereins 
liegt dabei unter anderem die Frage 
der Leitungskompetenz des ordi-
nierten Amtes obenauf. Klar ist 
aber auch: Die Beschäftigung mit 
Herausforderungen erlaubt keinen 

Aufschub. Kirche wird sich verändern, wir werden 
weniger – beim Pfarrpersonal und bei der Mitglieder-
zahl.

Ob die Zahlen im oben erwähnten Rundschreiben zu 
den geplanten Personalplanungsräumen überall so 
umsetzbar sind, bedarf der sorgfältigen Klärung. In 
jedem Kirchenkreis, ob ländlich oder städtisch geprägt, 
ob in einer Diaspora-Situation oder überwiegend evan-
gelisch, gibt es spezifische Unterschiede.

Nachvollziehbare und verbindliche Lösungen all die-
ser Probleme sind aber für den Pfarrdienst der Kol-
leginnen und Kollegen, die auch in 10 oder 15 Jahren 
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ihren Dienst in der EKvW gut und ohne Überforde-
rung erfüllen wollen und sollen, unabdingbar.

Ja, liebe Mitglieder, die Sorgen und Probleme häufen 
sich, – von der Weltlage will ich an dieser Stelle gar 
nicht erst reden. Der Vorstand des Pfarrvereins bleibt 
auch in diesen Zeiten der Umbrüche im engen Aus-

tausch untereinander und mit allen Beteiligten im 
Gespräch – im Interesse der gesamten Pfarrschaft in 
der EKvW.

Seien Sie alle herzlich gegrüßt!

Jan-Christoph Borries, Vorsitzender

Die Wirklichkeit ganzheitlich verstehen
Buch zu Theologie und Naturwissenschaft schließt Lücke

Vor einem Jahr erschienen zieht das neue Buch von Matthias Haudel zu Theologie und Naturwissenschaft bereits 
Kreise über Deutschland hinaus. Es wird international zur Kenntnis genommen und im europäischen Ausland 
wird der Autor zu Vorträgen und Lehrveranstaltungen eingeladen. Ganz Corona-konform diskutiert er seine 

Erkenntnisse per Online-Konferenzen. Was macht den wissenschaftlichen Charme dieses Werkes aus?  
Ist es das Verständnis der Schöpfungstheologie? Ist es die verständliche Sprache, die jeden theologisch 

Interessierten mitnimmt in die Höhenflüge wissenschaftlicher Theologie? Oder ist es etwas ganz anderes?  
Der Münsteraner Pfarrer Dr. Christian Plate hat für PV-Info das Buch gelesen.

Prof. Dr. Matthias Haudel, der an 
der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Münster 
Systematische Theologie lehrt, 
schließt mit seinem Buch »Theo-
logie und Naturwissenschaft« auf 
einem viel bearbeiteten Feld der 
Systematischen Theologie eine 
wichtige Lücke. Trotz auch in 
jüngster Zeit zahlreich erschiene-
ner Einzeldarstellungen lag bislang 
kein umfassendes Lehrbuch vor, 
das sich für Theologen und Natur-
wissenschaftler sowie für Studium, 
kirchliche und schulische Praxis 
gleichermaßen eignet.

Verhältnisse neu bestimmen

Haudel räumt mit klassischen Vor-
urteilen und Zuschreibungen von 
Naturwissenschaft und Theologie auf und wirbt für 
ein ganzheitliches Wirklichkeitsverständnis, das ratio-
nalen wie geistlichen Perspektiven gleichermaßen ihr 
Recht zugesteht. Durch das gesamte Buch zieht sich so 
ein dialogischer Grundcharakter, der sich gegen Pau-
schalisierungen wie etwa die Definition der Naturwis-
senschaften als »Faktenwissenschaften« und der Theo-
logie als »spekulative Wissenschaft« (S. 15–21) wehrt.

Vor allem dem materialistischen Atheismus weist 
Haudel dabei Zirkelschlüsse und Denkfehler nach, etwa 
wenn er unter Bezugnahme auf Richard Dawkins fest-

hält, dass es sich bei der Behaup-
tung, nur das naturwissenschaftlich 
Nachweisbare sei real existent, in 
Wahrheit um eine »metaphysisch-
ideologische Prämisse« handle, die 
mit naturwissenschaftlichen Metho-
den nicht nachweisbar sei (S. 272). 
Vielmehr suggeriere der materia-
listische Atheismus den naturwis-
senschaftlichen Beweis einer The-
se, die er zu Beginn selbst ideolo-
gisch als Voraussetzung aufgestellt 
habe. Gegenüber solchen reduk-
tionistischen naturwissenschaftli-
chen  Abgrenzungen und der umge-
kehrten Gefahr theologischer Ver-
nachlässigung naturwissenschaftli-
cher Wirklichkeitserkenntnis betont 
 Haudel: »Der Bedarf des Dialogs 
zwischen Theologie und Natur-
wissenschaft besteht von Seiten der 

 Theologie aufgrund der nötigen Darlegung der Rele-
vanz des Glaubens für die gesamte Wirklichkeit und 
von  Seiten der Naturwissenschaften aufgrund der wün-
schenswerten differenzierten Einordung naturwissen-
schaftlicher Erkenntnis in den ganzheitlichen existen-
ziellen Lebenskontext« (21).

Geschichtliche Entwicklungen erkennen

In den ersten vier Kapiteln vollzieht Haudel zunächst 
vielfältige hermeneutische und systematisch-theolo-

Der Autor und sein Buch. 
Wer in den Dialog Theologie 

und Naturwissenschaft eintritt, 
gelangt zu einem ganzheitlichen 

Wirklichkeitsverständnis.
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gische Grundbestimmungen des Verhältnisses von 
Theologie und Naturwissenschaft, verbunden mit 
geschichtlichen Entwicklungen: I. Einführung, II. Das 
Verständnis von Natur in Philosophie, Theologie und 
Naturwissenschaft, III. Die Transzendenz von Kosmos 
und Mensch und die Gottesfrage, IV. Die Frage nach 
Gott in der Spannung von Theologie, Philosophie und 
Naturwissenschaft. Dann wendet sich Haudel dezidiert 
der Darlegung der Geschichte des Verhältnisses von 
Theologie und Naturwissenschaft zu (V. Kap.). Dabei 
wird in einem Bogen von der Antike bis zur Gegenwart 
die Entstehung der gegenseitigen Vorurteile transpa-
rent, als Voraussetzung ihrer Überwindung. Das tritt 
etwa an den klassischen Auseinandersetzungen über 
Galileo Galilei und Darwin (Evolutionstheorie) und 
an deren verzerrter bzw. polarisierender Tradierung 
hervor, ebenso wie am naturwissenschaftlichen Dog-
matismus des 19. Jahrhunderts und an der folgenden 
Selbstisolation der Theologie.

Auch Mathematik braucht Theologie

Im VI. Kapitel legt der Autor die gravierenden natur-
wissenschaftlichen und mathematischen Umbrüche 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts dar, die eine neue 
Öffnung für den Dialog bewirkten (Relativitätstheorie, 
Quantenphysik, Thermodynamik und  Mathematik), 
bevor im VII. Kapitel die weltanschaulichen Implika-
tionen aktueller hochspekulativer mikro- und makro-
physikalischer Ansätze erörtert werden (z. B. String-
theorie, Multiversumstheorien). Haudel überzeugt 
dabei durch einen sicheren Zugriff auf zentrale Felder 
der Physik sowie durch die eines theologischen Lehr-
buchs angemessene Reduktion von Komplexität. 

Besonders lesenswert ist sein Ausflug in die Mathe-
matik, der in einer Erörterung der beiden Unvollstän-
digkeitstheoreme des Logikers und Mathematikers 
Kurt Gödel gipfelt (S. 219–227). Gödel hat mit diesen 
Theoremen eine Erschütterung der Wissenschaftsge-
schichte ausgelöst, indem er zeigte, dass Mathematik 
begrenzt ist, insofern Wahrheit und Beweisbarkeit 
letztlich auseinanderfallen. Dabei wies er gleichzei-
tig nach, dass sich Mathematik nicht aus sich selbst 
begründen lässt und auf Kriterien von außen ange-
wiesen bleibt. Das gilt dann entsprechend für alle 
Wissenschaften, wodurch der Dialog mit anderen 
Wirklichkeitszugängen erforderlich wird und sich 
so schließlich auch der transzendente Horizont der 
Theologie aufdrängt.

Ohne Dialog geht es nicht

Nachdem im VIII. Kapitel »Zum Wesen von Natur-
wissenschaft und Theologie« die Grundlagen des Dia-
logs zusammengefasst wurden, präsentiert Haudel im 
IX. Kapitel weiterführende »Beispiele für einen Neu-
beginn des Dialogs« (K. Heim, P. Teilhard de Chardin, 
C. F. von Weizsäcker). Im X. Kapitel erfolgt eine dif-
ferenzierte Erörterung neuer Formen des materialis-
tisch-atheistischen Reduktionismus, die eine fundierte 
Auseinandersetzung mit diesen Ansätzen ermöglicht 
(R. Dawkins, U. Kutschera, S. Hawking).

Schöpfungshandeln ist zentral

Vor dem Hintergrund der weitreichenden und 
vielfältigen Grundlagen entfaltet Haudel im zen-
tralen XI. Kapitel dann inhaltlich seinen eigenen 

Auch Wissenschaften wie 
Physik und Mathematik 
brauchen den Dialog mit der 
Theologie.
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Dialogansatz: »Der dreieinige Gott als Schöpfer 
vor dem Hintergrund aktueller Naturwissenschaft« 
(S.288–386). Haudel, der sich in mehreren Büchern 
und Beiträgen pointiert mit der Trinitätstheologie 
auseinandergesetzt hat (z. B. Matthias Haudel: Die 
Selbsterschließung des dreieinigen Gottes, Göttingen 
2006; Ders.: Gotteslehre. Die Bedeutung der Trinitäts-
lehre für Theologie, Kirche und Welt, UTB/Göttingen 
22018), sieht im Schöpfungshandeln des dreieinigen 
Gottes »eine erstaunliche Kompatibilität von Theolo-
gie und aktueller Naturwissenschaft« (S. 288) gegeben. 
In weiterführender Weise werden nicht nur Konver-
genzen zwischen Kosmologie und Theologie erörtert, 
sondern auch Konsonanzen in Bezug auf die Evolu-
tionstheorie und die Neurowissenschaften. Hier geht 
es auch um Dimensionen wie Geist, Seele, Willens-
freiheit, ewiges Leben oder etwa die Theodizee-Frage 
nach der Gerechtigkeit Gottes angesichts des Leids in 
der Welt – sehr aufschlussreich sowohl für theologisch 
als auch naturwissenschaftlich Interessierte.

Ethische Herausforderungen annehmen

Nachdem anschließend noch die wegweisenden 
Dialog-Konzeptionen von Pannenberg, Barbour und 
Polkinghorne vorgestellt wurden (XII. Kap.), kommen 
im XIII. Kapitel die ethischen Herausforderungen zur 
Sprache, durch die sich der Dialog von Theologie und 
Naturwissenschaft ebenfalls aufdrängt und die sich 
mit dem Dialog verbinden. Die Geschwindigkeit der 
naturwissenschaftlichen und technischen Entwick-
lungen stellt vor völlig neue Herausforderungen, die 
sowohl das globale Überleben als auch Fragen nach 
dem Bild und der Würde des Menschen betreffen.

Lebendige Debatten erwünscht

Insgesamt bietet das Buch eine wahre Fundgrube 
an Literatur und Ansätzen für die eigene Weiter-
arbeit sowie eine solide und angemessene detaillierte 
Zusammenstellung wesentlicher Denkfelder. Der 
dialogische Grundcharakter und der trinitarische 
Dialogansatz lassen dieses Buch wesentlich mehr sein 
als eine lehrbuchartige Zusammenstellung: Es ist ein 
wertvoller und weiterführender Gesprächsbeitrag zu 
einer seit der Entstehung der Naturwissenschaften 
lebendigen Debatte, die auch in der Postmoderne lei-
der oft immer noch ideologisch und einseitig geführt 
wird. Haudels Buch eröffnet nicht nur die Überwin-
dung dieses Problems, sondern es ermöglicht auch 
eine fundierte ganzheitliche Wirklichkeitserkenntnis.

Rezension zu: Matthias Haudel: Theologie und 
Naturwissenschaft. Zur Überwindung von Vorurtei-
len und zu ganzheitlicher Wirklichkeitserkenntnis, 
Vandenhoeck & Ruprecht/UTB, Göttingen 2021, 
486 S., 24,90 EUR.

Wie frei ist er, des Menschen Wille?

Tip – Live dabei sein!

Im Wintersemester 2022/23 wird Prof. Dr. Matthias Haudel an der Evangelisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Münster eine interdisziplinär angebotene Vorlesung zu seinem gleichnamigen Buch 
»Theologie und Naturwissenschaft. Zur Überwindung von Vorurteilen und zu ganzheitlicher Wirk-
lichkeitserkenntnis« halten. Zu der Vorlesung wird auch von den Fachbereichen Philosophie, Physik, 
 Biologie und Mathematik eingeladen und sie wird in die Allgemeinen Studien aufgenommen sowie in 
das Angebot des Zentrums für Wissenschaftstheorie. Sie beginnt am 13. Oktober (10.00–12.00 Uhr) 
und ist hybrid geplant. Den Einwahllink erhalten Sie ab dem 10. Oktober per Mail an:  
m.haudel@uni-muenster.de.

Haudel wurde aufgrund seines Buches zum Mitglied des Zentrums für Wissenschaftstheorie an der 
Universität Münster berufen.
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»Der Mann, der Adolf Eichmann enttarnte«
Pfarrer Giselher Pohl war sich der Tragweite nicht bewusst

In der letzten Ausgabe von PV-Info war zu lesen: Am 1. Juni 1962 wurde Adolf Eichmann, der »Architkekt 
des Todes«, in Israel hingerichtet. Dass er überhaupt in Argentinien verhaftet werden konnte, daran war der 

westfälische Pfarrer Giselher Pohl beteiligt. Daran erinnerte sich seine Tochter. Einige Leser*innen schrieben, 
dass sie es gerne noch genauer wüssten. Deshalb hier weitere Hintergründe von Hans-Albert Limbrock.

Er war Hitlers Architekt des Todes. Der Organisator 
der Endlösung, mit der der Tod von sechs Millionen 
Juden mit ebenso bürokratischer wie menschenver-
achtender Perfidie organisiert wurde. Adolf Eich-
mann. Erst fünfzehn Jahre nach Ende des Zweiten 
Weltkriegs wurde Eichmann in Argentinien von 
Agenten des israelischen Gemeindienstes Mossad 
gefangengenommen und nach Israel entführt, wo ihm 
der Prozess gemacht wurde. 1962 wurde das Todesur-
teil vollstreckt. In der Nacht zum 1. Juni wurde Adolf 
Eichmann erhängt. Bis heute das einzige Todesurteil, 
das in Israel vollstreckt wurde.

Jahrelang konnte Eichmann unbehelligt in Argen-
tinien leben. Zwar sollen westliche Geheimdiens-
te Kenntnis von seinem Aufenthaltsort gehabt haben, 
doch das Interesse, den Mann für die millionenfache 
Massenvernichtung zur Rechenschaft zu ziehen, war 

offenbar gering. Zu groß war die Sorge, dass Eichmann 
Männer enttarnen könnte, die inzwischen in der noch 
jungen Bundesrepublik wichtige Ämter bekleideten – 
wie etwa der einschlägig vorbelastete Hans Globke, der 
damalige Chef des Bundeskanzleramtes unter Konrad 
Adenauer.

Dass Eichmann in Argentinien aufgespürt werden 
konnte, ist auch einem Mann zu verdanken, der von 
1978 bis 1984 als Pfarrer in Welver gewirkt hat und im 
Oktober 1996 auf dem Neuen Friedhof in Körbecke 
beigesetzt wurde: Giselher Pohl. Die renommierte 
Süddeutsche Zeitung hat unter dem Titel »Der Mann, 
der Adolf Eichmann enttarnte« den Hintergründen 
um die Ergreifung Eichmanns drei Seiten gewidmet 
und detailliert erklärt, welch bedeutende Rolle Gisel-
her Pohl dabei gespielt hat.

Zu der umfassenden Recherche von Bettina Stang-
neth und Willi Winkler, den Autoren des Berichtes, 

Auf drei Seiten hat die Süddeutsche Zeitung über die 
Ergreifung Eichmanns berichtet. Eine wichtige Rolle 

dabei hat Pfarrer Giselher Pohl gespielt.

Aus dem Privatbesitz der Familie stammt dieses Foto, 
mit dem der Bericht bebildert ist.
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gehörten demnach auch zahlreiche Gespräche mit 
Kindern und Enkelkindern der Beteiligten. Eine Toch-
ter von Pfarrer Pohl lebt in Soest, möchte aber nicht 
näher identifiziert werden. Eine wichtige Rolle spielt 
ein Tagebuch, das Rosemarie Pohl geführt und in dem 
sie festgehalten hat, inwieweit ihr Mann involviert war.

Demnach ist der deutsche Geologe Gerhard Klam-
mer hauptverantwortlich für die Festnahme Eich-
manns gewesen. Klammer hat nach dem Krieg viele 
Jahre in Südamerika gearbeitet und dabei auch Eich-
mann kennengelernt, der unter dem Namen  Ricardo 
Klement in der selben Firma arbeitete, für die auch 
Klammer tätig war.

Im Herbst 1959 hat Klammer den Verdacht, dass es 
sich bei Klement um einen der größten Kriegsverbre-
cher der Menschheitsgeschichte handeln könne: Adolf 
Eichmann. Der Geologe ermittelt die Adresse und ver-
traut sich bei einem Besuch in Deutschland mit sei-
nem Verdacht Giselher Pohl an – einem ehemaligen 
Studienkollegen und guten Freund.

Dass er das brisante Wissen nicht direkt an eine 
staatliche Stelle oder den israelischen Geheimdienst 
weitergegeben hat, hatte einen ganz profanen Grund: 
Klammer fürchtet um seine berufliche Karriere, wes-
halb er Giselher Pohl, der inzwischen einer der ersten 
Militärpfarrer nach dem Krieg in Deutschland ist und 
über beste Kontakte verfügt, um Hilfe und Unterstüt-
zung bittet. »Ich kann das als Privatmann nicht irgend-
wo an die Öffentlichkeit bringen«, wird Klammer in 
der Süddeutschen zitiert.

Giselher Pohl entscheidet sich im Herbst 1959, 
 seinen Chef, Bischof Hermann Kunst, ins  Vertrauen 
zu ziehen. Der wiederum hat einen direkten Draht 
zu Staatsanwalt Fritz Bauer. Die Süddeutsche: »Fritz 
 Bauer war der Einzige in der Bundesrepublik, der 
Eichmann wirklich vor Gericht sehen wollte und auch 
die Macht dazu hatte.« In einem Gespräch mit ihrer 
Tochter hat Rosemarie Pohl gesagt: »Über die große 
Tragweite waren wir uns nicht bewusst.«

Der Generalstaatsanwalt Bauer besucht die Pohls 
am 25. November 1959 in Unna und erhält von ihnen 
sämtliche Dokumente und Fotos, die die Identität und 
das Versteck von Adolf Eichmann belegen. Rosemarie 
Pohl ist die Begegnung mit dem Juristen in bleiben-
der Erinnerung geblieben: »Bauer kannte man schon 
durch seine Stellung, und er war bekannt als sehr auf-
richtiger und mutiger Mann.«

Für Giselher Pohl war es eine Selbstverständlichkeit, 
seinen Beitrag zur Ergreifung von Eichmann zu leis-
ten. »Ich sehe das als meine Pflicht an«, soll er gesagt 
haben. Bereits eine Woche später übergibt Bauer dem 
Mossad die brisanten Dokumente. Ein halbes Jahr spä-
ter ergreift ein Spezialkommando des Geheimdienstes 
Mossad den gesuchten Kriegsverbrecher.

Als Dank für seine tragende Rolle zur Ergreifung 
Eichmanns wird das Pastorenehepaar Pohl vom Staat 
Israel zu einer dreiwöchigen Reise in das noch jun-
ge Land eingeladen. »Wir wurden wie Staatsgäste 
empfangen«, hat Rosemarie Pohl in ihrem Tagebuch 
notiert. Zu Weihnachten gab es noch eine Kiste Jaffa-
Orangen für die Familie.

Pfarrer Giselher Pohl wirkt fortan einige Jahre als 
Militärpfarrer, bevor er sich wieder der Gemeinde-
arbeit widmet. In dieser Funktion kommt er 1978 
auch nach Welver. Die älteren Welveraner erinnern 
sich an ihn als an einen Pfarrer, der sich besonders um 
die Restaurierung der Kirche St. Albanus und Cyria-
cus, um die Kirchenorgel sowie den Bau des Gemein-
dehauses verdient gemacht hat. Daran erinnert auch 
der Kirchenkreis mit Superintendent Manfred Selle in 
einer Anzeige, die er nach dem Tod im Oktober 1996 
veröffentlicht hat.

Giselher Pohl wurde am 16. Oktober 1996 auf dem 
Friedhof in Körbecke beigesetzt. Er wurde nur 70 Jah-
re alt. Einige Jahre später ist ihm seine geliebte Ehefrau 
Rosemarie im Alter von 92 Jahren gefolgt. Auch sie 
wurde auf dem Friedhof in Körbecke bestattet.

Laut Süddeutsche Zeitung haben sich die Familien 
Klammer und Pohl 1959 ein Schweigegebot auferlegt. 
Ein Schweigebot, das bis heute gilt. »Die Kinder und 
Enkel haben den Zugang zu den Familiendokumen-
ten nur unter der Bedingung ermöglicht, dass sie sel-
ber nicht näher identifiziert werden«, heißt es dazu 
abschließend im dreiseitigen Bericht in der Süddeut-
schen.

Das Ehepaar Rosemarie und Giselher Pohl wurde in 
Israel wie Staatsgäste empfangen. 
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Personalnachrichten der Theologinnen und Theologen
Berichtszeitraum März 2021 bis März 2022

Die Personalnachrichten sind nach Anlass Zeit und Name geordnet. Der Berichtszeitraum bezieht sich nicht nur 
auf Ereignisse, die in dieser Zeit passiert sind, sondern auch auf Ereignisse, die in dieser Zeit bekannt wurden, 
wie beispielsweise der beabsichtigte Eintritt in den Ruhestand. Ab der der nächsten Ausgabe wird PV-Info die 

Berichtszeiträume für die  Personalnachrichten verkürzen und in jeder Ausgabe veröffentlichen.

Ordinationen

Pfarrerin Christine Berneburg am 27. Juni 2021 in 
Lerbeck.

Pfarrerin Nadja-Elena Blank am 22. August 2021 in 
Nienberge.

Pfarrerin Denise Bongers am 26. Juni 2021 in Dorsten.

Pfarrerin Mirjam Domke am 5. Dezember 2021 in 
Gelsenkirchen.

Pfarrerin Deborah Goldmann am 29. August 2021 in 
Oer-Erkenschwick.

Pfarrer Dr. Moritz Gräper am 27. Juni 2021 in Münster.

Pfarrer Simon Hillebrecht am 25. April 2021 in Herford.

Pfarrerin Antje Jäkel am 23. Mai 2021 in Brilon.

Pfarrerin Christine Jürgens am 22. August 2021 in 
Dortmund.

Pfarrer Dominic Faisca Martins am 2. Oktober 2021 in 
Elsen.

Pfarrer Hendrik Meisel am 15. August 2021 in 
Neubeckum.

Pfarrerin Martina Neubarth am 28. November 2021 in 
Petershagen.

Pfarrerin Friederike Paroth am 09. Mai 2021 Herdecke-
Ende.

Pfarrerin Judith Schäfer am 13. Mai 2021 in Ibbenbüren.

Pfarrer Daniel Schwarzmann am 24. Mai 2021 in 
Wattenscheid.

Pfarrerin Dr. Jula Well am 2. Juli 2021 in Dellwig.

Berufungen in den Probedienst

Zum 1. April 2021 als Pfarrerin/Pfarrer im Probedienst:
Mathea Karoline Helene Dieker
Anthea Salome Haacke
Lukas Andreas Horst
Björn Michael Knemeyer
Ronja Schönberg

Zum 1. Oktober 2021 als Pfarrerin im Probedienst/
Pfarrer im Probedienst:
Martin Ditthardt
Janne Friederike Holzmann
Daniel Mathias Hülsken
Ann-Kristin Schneider
Johannes Michael Schulte
Hanna Janina Sprakel-Fungipani
Jan-Philipp Zymelka

Zum 1. Februar 2022 als Pfarrerin im Probedienst:
Jana Lena Falcke

Zum 1. April 2022 als Pfarrerin/Pfarrer im Probedienst:
Daniel Maximilian Fuhrwerk
Andreas Hoenemann
Mirjam Heike Konrad
Angelika Deborah Viola Mayer-Ullmann
Katrin Pferdmenges
Katjana Pogorzelski

Zum 1. Mai 2022 als Pfarrerin im Probedienst:
Valeria Danckwerth
Friederike Esther Melloh

Einstellungen in den Probedienst

Zum 1. April 2022 als Pfarrer im Probedienst im privat-
rechtlichen Dienstverhältnis:
Carsten Rahe
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Berufungen

Pfarrer Carsten Griese zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Rüdinghausen, Ev. Kirchenkreis 
Hattingen-Witten.

Pfarrer Till Jonas Weiß zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Bochum-Nord, Ev. Kirchenkreis 
Bochum.

Pfarrer Andreas Bader zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Werne a. d. Lippe, Ev. Kirchenkreis 
Hamm.

Pfarrerin Annika Wilinski zur Pfarrerin der 5. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Bottrop, Ev. Kirchenkreis Glad-
beck-Bottrop-Dorsten.

Pfarrer Bernd Münker zum Pfarrer der 2. Pfarrstelle der 
Ev.-Ref. Kirchengemeinde Dreieinigkeit, Ev. Kirchenkreis 
Siegen.

Pfarrerin Karin Röthemeyer zur Pfarrerin der 1. Pfarr-
stelle der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Alswede, 
Ev. Kirchenkreis Lübbecke.

Pfarrer Michael Bahrenberg zum Pfarrer der 21. Kreis-
pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Dortmund.

Pfarrerin Martina Kämper zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Letmathe, Ev. Kirchenkreis 
Iserlohn.

Pfarrerin Katja Okun-Wilmer zur Pfarrerin der 2. Kreis-
pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Herford.

Pfarrer Thomas von Pavel zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Menden, Ev. Kirchenkreis Iser-
lohn.

Pfarrerin Christine Rosner zur Pfarrerin der 2. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Plettenberg, Ev. Kirchenkreis 
Lüdenscheid-Plettenberg.

Pfarrerin Judith Schäfer zur Pfarrerin der 3. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Ibbenbüren, Ev. Kirchenkreis 
Tecklenburg.

Pfarrer Branko-Christian Uhlstein zum Pfarrer der 
1. Pfarrstelle im Amt für Jugendarbeit zum 1. Juli 2021 
für die Dauer von acht Jahren.

Pfarrer Matthias Elsermann zum Pfarrer der 4. Kreis-
pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Siegen.

Pfarrerin Christiane Bianca Medias zur Pfarrerin 
der 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Unna, 
Ev. Kirchenkreis Unna.

Pfarrerin Ulrike Mummenhoff zur Pfarrerin der 4. Pfarr-
stelle des Institutes für Aus-, Fort- und Weiterbildung in 
der EKvW »Fort- und Weiterbildung in der Seelsorge«.

Pfarrerin Jutta Pothmann zur Pfarrerin der gemeinsa men 
Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Möhne und der 
Ev. Kirchengemeinde Neuengeseke, Ev. Kirchenkreis 
Soest-Arnsberg.

Pfarrerin Katrin Ring zur Pfarrerin der 10. Kreispfarr-
stelle des Ev. Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-Borken.

Pfarrer Dr. Björn Corzilius zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Lendringsen, Ev. Kirchenkreis 
Iserlohn.

Pfarrerin Melanie Freye zur Pfarrerin der 2.  Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Altkreis Warburg, Ev. Kirchen-
kreis Paderborn.

Pfarrerin Petra Handke zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Ennigerloh, Ev. Kirchenkreis 
Gütersloh.

Pfarrer Klaus-Hermann Heucher zum Pfarrer der 
1.2 Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Rahden, 
Ev. Kirchenkreis Lübbecke.

Pfarrerin Lena Heucher-Baßfeld zur Pfarrerin der 
1.1 Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Rahden, 
Ev. Kirchenkreis Lübbecke.

Pfarrer Dieter Maletz zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oberlübbe-Rothenuffeln, 
Ev. Kirchenkreis Minden.

Pfarrerin Sandra Thönniges zur Pfarrerin der 
1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Haspe, 
Ev. Kirchenkreis Hagen.

Pfarrerin Dr. Friederike Barth zur Pfarrerin der 2. Pfarr-
stelle des Institutes für Kirche und Gesellschaft in der 
EKvW »Studienleiter/in für theologische und gesell-
schaftliche Grundfragen«.

Pfarrer Rainer Engbert zum Pfarrer der 3. Pfarrstelle 
der Ev. Friedenskirchengemeinde Dortmund-Nordost, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.
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Pfarrerin Silke Niemeyer zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle 
des Landeskirchenamtes, »persönliche Referentin der 
Präses«.

Pfarrer Jens Nieper zum Pfarrer der 4. Pfarrstelle 
der Ev. Christus-Kirchengemeinde Dortmund, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.

Pfarrer David Raasch zum Pfarrer der 2. Pfarrstelle 
der Ev. Christus-Kirchengemeinde Dortmund, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.

Pfarrer Kai-Uwe Schroeter zum Pfarrer der 3. Pfarr-
stelle der Ev. Philippus-Kirchengemeinde Dortmund, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.

Pfarrer Daniel Schwarzmann zum Pfarrer der 
5. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Wattenscheid, 
Ev. Kirchenkreis Gelsenkirchen und Wattenscheid.

Pfarrerin Miriam Seidel zur Pfarrerin der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Lienen, Ev. Kirchenkreis Teck-
lenburg.

Pfarrerin Dr. Britta Jüngst zur Pfarrerin der 25. landes-
kirchlichen Pfarrstelle für Psychiatrieseelsorge und 
Seelsorge im Maßregelvollzug mit dienstlichem Einsatz 
in der LWL-Klinik Münster und den Kliniken der Ale-
xianer Münster GmbH in Münster Amelsbüren.

Pfarrer Ralf Fischer in die 11. landeskirchliche Pfarrstelle 
»Dozent am Pädagogischen Institut – Regionalauftrag 
Münster« zum 1. Januar 2022 für die Dauer von acht 
Jahren.

Pfarrer Steffen Pogorzelski zum Pfarrer der gemein-
samen Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Brüning-
hausen und der Ev. Kreuz-Kirchengemeinde Lüden-
scheid, Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg.

Pfarrer Tim Roza zum Pfarrer der 14. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Soest-Arnsberg.

Pfarrerin Astrid Sperlinger-Rachilin zur Pfarrerin 
der 3. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Brackel, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.

Pfarrer Henning Waskönig zum Superintendenten und 
Inhaber der für den Superintendenten bestimmten Pfarr-
stelle des Ev. Kirchenkreises Hagen.

Pfarrerin Susanne-Ester Falcke zur Superintendentin 
und Inhaberin der für die Superintendentin bestimmten 

Pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-
Borken.

Pfarrer Hans Erich Schwager zum Pfarrer der 2. Pfarr-
stelle der Ev. Kirchengemeinde Johannes zu Rheine, 
Ev. Kirchenkreis Tecklenburg.

Pfarrer Christian Stephan zum Pfarrer der 2. Pfarr-
stelle der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Versmold, 
Ev. Kirchenkreis Halle.

Pfarrer Christhard Greiling zum Pfarrer der 17. Kreis-
pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Herford.

Pfarrerin Vera Gronemann zur Pfarrerin der 1. Pfarr-
stelle der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde Hamm, 
Ev. Kirchenkreis Hamm.

Pfarrerin Katrin Hirschberg-Sonnemann zur  Pfarrerin 
der 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Selm, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund.

Pfarrerin Anja Keppler zur Pfarrerin der 3. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Versmold, Ev. Kirchenkreis 
Halle.

Pfarrerin Susanne Adam zur Pfarrerin der 4. Kreispfarr-
stelle des Ev. Kirchenkreises Gladbeck-Bottrop-Dorsten.

Pfarrer Dr. Moritz Gräper zum Pfarrer der gemeinsamen 
Pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Münster (18. Kreis-
pfarrstelle) und der Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde 
Münster, Ev. Kirchenkreis Münster.

Pfarrerin Frauke Hayungs zur Pfarrerin der 3. Kreispfarr-
stelle des Ev. Kirchenkreises Hagen.

Pfarrer Simon Hillebrecht zum Pfarrer der Ev.-Luth. 
Pauluskirchengemeinde Hagen, 1. Pfarrstelle, 
Ev. Kirchenkreis Hagen.

Pfarrerin Angela Kessler-Weinrich zur Pfarrerin der 
11. Kreispfarrstelle des Ev. Kirchenkreises Bielefeld.

Pfarrerin Claudia Latzel-Binder in die 4. Pfarrstelle am 
Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverant-
wortung (MÖWe), Regionalstelle 3, zum 1. März 2022 
für die Dauer von acht Jahren.

Pfarrer Constantin Decker zum Pfarrer der 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Bochum, Ev. Kirchenkreis 
Bochum.

Personalnachrichten – Berufungen
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Pfarrerin Marie Christine Jürgens zur Pfarrerin der 
2. Pfarrstelle der Ev. Lukas-Kirchengemeinde Münster, 
Ev. Kirchenkreis Münster.

Pfarrer Hendrik Meisel zum Pfarrer der 7. Kreispfarrstelle 
des Ev. Kirchenkreises Hamm.

Pfarrer Michael Siol zum Pfarrer der 1. gemeinsamen 
Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Hülscheid-Heed-
feld, der Ev. Kirchengemeinde Oberrahmede und der 
Ev. Kirchen gemeinde Rahmede, Ev. Kirchenkreis Lüden-
scheid-Plettenberg.

Beurlaubungen

Pfarrerin Heike Bährle, 1. Pfarrstelle der Ev. Christus-
Kirchengemeinde Dortmund, Ev. Kirchenkreis Dort-
mund, infolge Übernahme eines Dienstes als Pfarrerin 
bei der Johannes-Diakonie Mosbach (Kirchenbezirk 
Mosbach), Ev. Kirche in Baden, mit Wirkung vom 
1. September 2021 bis zum Ablauf des 31. Mai 2032 
(§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Ute Hedrich, infolge Übernahme eines Dienstes 
als Kirchenbeamtin als Leiterin des Referates Mittlerer 
und Ferner Osten, Australien und Pazifik im Amt der 
Evangelischen Kirche in Deutschland mit Wirkung vom 
1. April 2021.

Pfarrer Holger Nollmann, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Bochum, infolge Übernahme eines Dienstes 
als Pfarrer in der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, mit 
Wirkung vom 1. Juli 2021.

Pfarrerin Birgit Reiche, Ev. Frauenhilfe in Westfalen e. V., 
infolge Übernahme des Dienstes als Leitende Pfarrerin 
bei der Ev. Frauenhilfe in Westfalen e. V. mit Wirkung 
vom 1. April 2021 bis zum Ablauf des 31. März 2029 
(§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Matthias Rohlfing, 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Lahde, Ev. Kirchenkreis Minden, 
infolge Übernahme eines EKD-Auslandsdienstes als 
Pfarrer der Ev. Gemeinde deutscher Sprache in Addis 
Abeba, Äthiopien, mit Wirkung vom 1. September 2021 
bis zum Ablauf des 31. August 2024 (§ 70 PfDG.EKD).

Superintendentin Verena Schmidt, Pfarrstelle der Super-
intendentin des Ev. Kirchenkreises Hagen, für einen 
hauptamtlichen Dienst als Geschäftsführerin bei Bethel.
regional, v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, mit 
Wirkung vom 1. Juni 2021 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Anette Stork, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde St. Victor Herringen, Ev. Kirchenkreis Hamm, 
infolge Übernahme eines Dienstes als Pastorin der 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel (Evangelisches 
Klinikum Bethel gGmbH), mit Wirkung vom 1. Juni 
2021 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Dr. Jens Dechow, infolge Übernahme eines 
Dienstes als Direktor des Comenius-Instituts, Münster, 
mit Wirkung vom 1. Oktober 2021 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Annika Klappert, 1. landeskirchliche Pfarrstelle 
des Ev. Studierendenpfarramtes Münster, infolge Über-
nahme eines EKD-Auslandsdienstes als Pfarrerin der 
Martin-Luther-Kirchengemeinde in Toronto/Kanada mit 
Wirkung vom 1. August 2021 bis zum Ablauf des 31. Juli 
2027 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Lars Kunkel, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Bad Oeynhausen-Altstadt, Ev. Kirchenkreis 
Vlotho, infolge Übernahme eines Dienstes als evan-
gelischer Pfarrer bei der Bundespolizei Koblenz mit 
Wirkung vom 15. Juni 2021 bis zum Ablauf des 14. Juni 
2027 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Thomas Ciril Müller, z. Z. beurlaubt für einen 
Dienst als Domprediger an der Oberpfarr- und 
Domkirche zu Berlin, infolge Übernahme eines Dienstes 
als Pfarrer der Pfarrstelle »Geistliches Leben am 
Zentrum Verkündigung« der Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau mit Wirkung vom 1. August 2021 bis 
zum Ablauf des 31. Juli 2027 (§ 70 PfDG.EKD)

Pfarrer Bernd Becker, infolge Übernahme eines Dienstes 
als geschäftsführender Vorstand beim Evangelischen 
Presseverband für Westfalen und Lippe e. V. (EPWL) mit 
Wirkung vom 1. August 2021 bis zum Ablauf des 31. Juli 
2029 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Stefanie Erling, 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gladbeck, Ev. Kirchenkreis Gladbeck-
Bottrop-Dorsten, für die Zeit vom 1. Juni 2022 bis zum 
30. September 2022 (§ 71 PfDG.EKD).

Pfarrerin Annika Hilker, Ev. Kirchenkreis Münster, infolge 
Übernahme eines Dienstes als Pfarrerin im Probedienst 
in der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers mit Wirkung 
vom 1. September 2021 bis zum Ablauf des 31. August 
2024 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Lindtraut Belthle-Drury, Ev. Kirchenkreis 
Soest-Arnsberg, infolge Übernahme eines Dienstes als 
Pfarrerin bei der Ev. Frauenhilfe in Westfalen e. V. mit 
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Wirkung vom 1. Mai 2022 bis zum Ablauf des 30. April 
2027 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Christian Heine-Göttelmann, infolge der weiteren 
Berufung als Theologischer Vorstand des Diakonischen 
Werkes Rheinland-Westfalen-Lippe e. V. – Diakonie 
RWL mit Wirkung vom 1. Januar 2022 bis zum Ablauf 
des 31. Dezember 2029 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Thomas Jeromin, infolge Übernahme eines 
Dienstes als Theologischer Referent und Religionslehr-
kraft an den Stiftung Hensoltshöhe in Gunzenhausen 
mit Wirkung vom 1. September 2021 bis zum Ablauf des 
31. August 2027 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Christian Oelke, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Freudenberg, Ev. Kirchenkreis Siegen, infolge 
Übernahme eines Dienstes als Pfarrer in der Evangeli-
schen Nord-Ost Kirchengemeinde Frankfurt am Main 
vom 1. September 2021 bis zum Ablauf des 31 August 
2024 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Corinna Hirschberg, infolge der weiteren Beru-
fung als Bundesstudierendenpfarrerin des Verbandes der 
Evangelischen Studierendengemeinden in Deutschland 
bei der Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in 
Deutschland e. V. (aej) mit Wirkung vom 1. September 
2021 bis zum Ablauf des 31. August 2027 (§ 70 PfDG.
EKD).

Pfarrer Jörg Rudolph, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Fröndenberg und Bausenhagen, 
Ev. Kirchenkreis Unna, mit Wirkung vom 1. Oktober 
2021 bis zum Ablauf des 31. September 2027 (§ 70 PfDG.
EKD).

Pfarrer Martin Braukmann, infolge der weiteren Beru-
fung als Pfarrer der Ev. Landeskirche in Baden mit 
Wirkung vom 1. Oktober 2021 bis zum Ablauf des 
31. Mai 2030 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Dr. Matthias Surall, infolge der weiteren Berufung 
als Beauftragter für Kunst und Kultur im Haus kirch-
licher Dienste der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers 
mit Wirkung vom 31. Januar 2022 bis zum Ablauf des 
31. Januar 2024 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Melanie Corzilius, Ev. Kirchenkreis Gütersloh, 
für die Zeit vom 1. März 2022 bis 28. Februar 2023 
(§ 69 PfDG.EKD).

Pfarrer Ralph Dieter Knöfler, früher Ev. Kirchenkreis 
Münster, infolge Übernahme eines Dienstes als Pfarrer 
der Ev.-luth. Lutherkirchengemeinde Leer, Ev.-luth. 

Landeskirche Hannovers, mit Wirkung vom 1. Oktober 
2021 bis zum Ablauf des 30. November 2021 (§ 70 PfDG.
EKD).

Pfarrer Hans-Jürgen Hoeppke, bisher beurlaubt für einen 
EKD-Auslandsdienst in der Ev.-Luth. Kirche in Peru, 
infolge Berufung für den hauptamtlichen Dienst in der 
Militärseelsorge für die Zeit vom 1. Januar 2022 bis 
einschließlich 31. März 2028 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Ralph Dieter Knöfler, früher Ev. Kirchenkreis 
Münster, infolge Übernahme eines Dienstes als Pfarrer 
der Luther-Kirchengemeinde Leer, Ev.-Luth. Landes-
kirche Hannovers, mit Wirkung vom 1. Dezember 2021 
bis zum Ablauf des 30. Juni 2025 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Dr. Annina Ligniez, Ev. Kirchenkreis Herford, 
infolge Übernahme eines Dienstes als Pastorin im 
Bereich der Ev. Anstaltskirchengemeinde Bethel, 
Zionsgemeinde, (Stiftung Sarepta) mit Wirkung vom 
1. Februar 2022 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Christian Reiser, infolge der weiteren Wahr-
nehmung eines Dienstes als Direktor bei der Stiftung 
Gossner Mission bis zum Ablauf des 31. März 2022 
(§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrerin Dr. Katrin Stückrath, bisher beurlaubt für einen 
Dienst bei der Ev. Kirche in Hessen und Nassau, infolge 
Übernahme eines Dienstes bei der Kaiserswerther Dia-
konie mit Wirkung vom 1. März 2022 bis auf Weiteres 
(§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Gert Hofmann, Ev. Kirchenkreis Recklinghausen, 
infolge Übernahme eines Dienstes als Justizseelsorger 
beim Land Nordrhein-Westfalen mit Wirkung vom 16. 
März 2022 (§ 70 PfDG.EKD).

Pfarrer Thorsten Maruschke, 3. Pfarrstelle der Ev. Lydia-
Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis Hagen, 
gemäß § 71 PfDG.EKD für die Zeit vom 1. Mai 2022 bis 
zum Ablauf des 31. Dezember 2025.

Pfarrer Rudolf Rahn, Ev. Kirchenkreis Dortmund, gemäß 
§ 71 PfDG.EKD für die Zeit vom 1. April 2022 bis zum 
Ablauf des 31. März 2023.

Pfarrer Christian Reiser, infolge der weiteren Wahr-
nehmung eines Dienstes als Direktor bei der Stiftung 
Gossner Mission bis zum Ablauf des 30. November 2026 
(§ 70 PfDG.EKD).
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Versetzungen

Pfarrer Sergio Andrés López Cáceres, Ev. Kirchenkreis 
Minden, mit Wirkung vom 1. August 2021 zur Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg (§ 79 PfDG.
EKD).

Pfarrer Stephan Buse, 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Haspe, Ev. Kirchenkreis Hagen, mit 
Wirkung vom 1. September 2021 zur Ev. Kirche im 
Rheinland (§ 79 PfDG.EKD).

Pfarrer im Probedienst Daniel Wiegmann, Ev. Kirchen-
kreis Bielefeld, mit Wirkung vom 4. Oktober 2021 zur 
Ev. Kirche im Rheinland (§ 79 PfDG.EKD).

Pfarrer Andreas Müller, 4. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Unna, mit Wirkung vom 1. Januar 
2022 zur Ev.-Luth. Kirche in Bayern (§ 79 PfDG.EKD).

Ruhestand

Pfarrer Dr. Norbert Ammermann, Ev. Kirchenkreis Teck-
lenburg, zum 1. März 2022.

Pfarrer Friedbert Fellert, 1. Pfarrstelle der Ev.-Ref. 
Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis Hagen, zum 
1. März 2022.

Pfarrerin Elke Schwerdtfeger, 1. Pfarrstelle Ev.-Luth. 
Paulus-Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis 
Hagen, zum 1. März 2022.

Pfarrer Martin Schwerdtfeger, 2. Pfarrstelle Ev.-Luth. 
Paulus-Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis 
Hagen, zum 1. März 2022.

Pfarrerin Ute Weinmann, 11. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Bielefeld, zum 1. März 2022.

Pfarrer Heinrich Afflerbach, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Ennigerloh, Ev. Kirchenkreis Gütersloh, zum 
1. Mai 2021.

Pfarrer Eberhard Baade, 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Bergkirchen, Ev. Kirchenkreis 
Minden, zum 1. Mai 2021.

Pfarrerin Doris Korte, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Hülscheid-Heedfeld, Ev. Kirchenkreis Lüden-
scheid-Plettenberg, zum 1. Mai 2021.

Pfarrerin Christa A. Thiel, Ev. Kirchenkreis Unna, zum 
1. Mai 2021.

Pfarrerin Angelika Weigt-Blätgen, Leitende Pfarrerin bei 
der Ev. Frauenhilfe in Westfalen e. V., zum 1. Mai 2021.

Pfarrer Hans-Joachim Witte, Ev. Kirchenkreis Bochum, 
zum 1. Mai 2021.

Pfarrer Dietrich Woesthoff, gemeinsame Pfarrstelle der 
Ev. Möhne-Kirchengemeinde und der Ev. Kirchen-
gemeinde Neuengeseke, Ev. Kirchenkreis Soest-Arns-
berg, zum 1. Mai 2021.

Pfarrer Dr. Rolf Becker, abgeordnet zum Kirchenamt der 
EKD, zum 1. Juni 2021.

Pfarrerin Ruth Becker-Witt, Ev. Kirchenkreis Dortmund, 
zum 1. Juni 2021.

Pfarrer Eckehard Biermann, Ev. Kirchenkreis Gütersloh, 
zum 1. Juni 2021.

Pfarrerin Katharina Blätgen, Ev. Kirchenkreis Gelsenkir-
chen und Wattenscheid, zum 1. Juni 2021.

Pfarrerin Cornelia Fidora, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Recklinghausen-Süd, Ev. Kirchenkreis Reck-
linghausen, zum 1. Juni 2021.

Pfarrer Dieter Kuhli, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Bad Laasphe, Ev. Kirchenkreis Wittgenstein, 
zum 1. Juni 2021.

Pfarrer Rolf Schuld, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Linden, Ev. Kirchenkreis Bochum, zum 1. Juni 
2021.

Pfarrerin Manuela Theile, 11. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Bochum, zum 1. Juni 2021.

Pfarrer Friedrich Tometten, beurlaubt für einen Dienst 
bei der Vereinigten Evangelischen Mission (VEM), zum 
1. Juni 2021.

Pfarrer Peter-Wilm Winterhoff, 1. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Valbert, Ev. Kirchenkreis Lüden-
scheid-Plettenberg, zum 1. Juni 2021.

Pfarrerin Christiane Becker, Ev. Kirchenkreis Halle, 
zum 1. Juli 2021.
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Pfarrer Wolfgang Buchholz, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Wellinghofen, Ev. Kirchenkreis Dortmund, 
zum 1. Juli 2021.

Pfarrer Hans-Hermann Hölscher, 1. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lahde, Ev. Kirchenkreis 
Minden, zum 1. Juli 2021.

Pfarrer Friedemann Kather, 4. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Bottrop, Ev. Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten, zum 1. Juli 2021.

Pfarrer Roland Krämer, Ev. Kirchenkreis Schwelm, zum 
1. Juli 2021.

Pfarrer Ernst Pallmann, Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg, 
zum 1. Juli 2021.

Pfarrer Martin Tulhoff, 4. Pfarrstelle der Ev. St. Reinoldi 
Kirchengemeinde Dortmund, Ev. Kirchenkreis Dort-
mund, zum 1. Juli 2021.

Pfarrer Claus Becker, 9. Kreispfarrstelle des Ev. Kirchen-
kreises Hamm, zum 1. August 2021.

Pfarrerin Elke Beckmann, 8. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Herne, zum 1. August 2021.

Pfarrer Ingolf Bertram, 16. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreis Dortmund, zum 1. August 2021.

Pfarrerin Christine Bicker, Ev. Kirchenkreis Unna, zum 
1. August 2021.

Pfarrer Gerhard-Dieter Ebmeier, 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern, 
Ev. Kirchenkreis Unna, zum 1. August 2021.

Pfarrer Martin Frederking, 1. Pfarrstelle der Ev. Emmaus-
Kirchengemeinde Hamm, Ev. Kirchenkreis Hamm, zum 
1. August 2021.

Pfarrer Michael Göhler, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Bommern, Ev. Kirchenkreis Hattingen-Witten, 
zum 1. August 2021.

Pfarrerin Anne Katharina Grabe-Brüseke, 9. Kreispfarr-
stelle des Ev. Kirchenkreises Gelsenkirchen und Watten-
scheid, zum 1. August 2021.

Pfarrer Hans-Walter Kronsbein, 1. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Bielefeld, zum 1. August 2021.

Pfarrer Raimar Leng, 15. Kreispfarrstelle des Ev. Kirchen-
kreises Siegen, zum 1. August 2021.

Pfarrer Thomas Lengelsen, 1. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Münster, zum 1. August 2021.

Pfarrer Paul Lipinski, 5. Kreispfarrstelle des Ev. Kirchen-
kreises Lübbecke, zum 1. August 2021.

Pfarrer Werner Milstein, 2. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Soest-Arnsberg, zum 1. August 2021.

Pfarrer Reiner Rimkus, Institut für Gemeindeentwicklung 
und missionarische Dienste, zum 1. August 2021.

Pfarrer Jürgen Scheer, 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Haspe, Ev. Kirchenkreis Hagen, zum 
1. August 2021.

Pfarrer Jürgen Schröder, 4. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Schwelm, Ev. Kirchenkreis Schwelm, zum 
1. August 2021.

Pfarrer Jürgen Stasing, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Stiepel, Ev. Kirchenkreis Bochum, zum 
1. August 2021.

Pastorin Susanne Timm-Münden, v. Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel, zum 1. August 2021.

Pfarrerin Silke Konieczny, Ev. Kirchenkreis Dortmund, 
zum 1. September 2021.

Pfarrer Dirk Leiendecker, 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Versmold, Ev. Kirchenkreis Halle, zum 
1. September 2021.

Pfarrer Jürgen Mackenbrock, Ev. Kirchenkreis Gütersloh, 
zum 1. August 2021.

Pfarrer Rainer Rohrbeck, 2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rahden, Ev. Kirchenkreis Lübbecke, 
zum 1. September 2021.

Pfarrerin Margarete Steinmann, Ev. Kirchenkreis Teck-
lenburg, zum 1. September 2021.

Pfarrer Hans-Otto Witt, 2. Pfarrstelle der Ev. Christus-
Kirchengemeinde Dortmund, Ev. Kirchenkreis Dort-
mund, zum 1. September 2021.

Pfarrer Hartmut Birkelbach, Ev. Kirchenkreis Vlotho, 
zum 1. Oktober 2021.
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Pfarrer Dr. Volker Böcker, 10. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Bochum, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrer Andreas Groll, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Johannes zu Rheine, Ev. Kirchenkreis Tecklen-
burg, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrer Heinrich Kandzi, 2. Pfarrstelle der Ev. Apostel-
Kirchengemeinde Münster, Ev. Kirchengemeinde 
Münster, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrer Bernd-Heiner Röger, 1. Pfarrstelle der 
Ev. St.-Petri-Pauli-Kirchengemeinde Soest, 
Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrerin Micaela Strunk-Rohrbeck, 1. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rahden, Ev. Kirchenkreis 
Lübbecke, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrerin Gabriele Tuchel, 2. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Lübbecke, zum 1. Oktober 2021.

Pfarrer Ralf Steiner, 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Exter Bonneberg, Ev. Kirchenkreis Vlotho, 
zum 1. Oktober 2021.

Pfarrer Reinhard Chudaska, 3. Pfarrstelle der Ev. Martin-
Luther-Kirchengemeinde Bergkamen, Ev. Kirchenkreis 
Unna, zum 1. Dezember 2021.

Pfarrer Frank Lehmann, Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-
Plettenberg, zum 1. Dezember 2021.

Pfarrerin Katrin Naechster, Ev. Kirchenkreis Hamm, zum 
1. Dezember 2021.

Pfarrerin Dorothea Schneider, 9. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Gütersloh, zum 1. Dezember 2021.

Pfarrer Peter Burkowski, beurlaubt für einen Dienst als 
Geschäftsführer der Akademien für Kirche und Dia-
konie gGmbH – Führungsakademie – in Berlin, zum 
1. Januar 2022.

Pfarrer Dr. Dirk Dütemeyer, 2. Pfarrstelle der Ev. Lukas-
Kirchengemeinde Münster, Ev. Kirchenkreis Münster, 
zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Thomas Gano, 4. Pfarrstelle der Ev. Emmaus-
Kirchengemeinde Soest, Ev. Kirchenkreis Soest-Arns-
berg, zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Jürgen Gauer, Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg, 
zum 1. Januar 2022.

Pfarrerin Konstanze Hentschel, Ev. Kirchenkreis Hamm, 
zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Dr. Klaus Hillringhaus, Ev. Johanneswerk gGmbH, 
zum 1. Januar 2022.

Pfarrerin Elisabeth Hübler-Umemoto, 3. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Versmold, Ev. Kirchenkreis 
Halle, zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Dr. Klaus Johanning, 5. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Schwerte, Ev. Kirchenkreis  Iserlohn, zum 
1. Januar 2022.

Pfarrerin Sibylle Liening, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Lengerich, Ev. Kirchenkreis Tecklenburg, zum 
1. Januar 2022.

Oberkirchenrat Dr. Ulrich Möller, Landeskirchenamt der 
Ev. Kirche von Westfalen, zum 1. Dezember 2021.

Pfarrer Lothar Sonntag, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Selm, Ev. Kirchenkreis Dortmund, zum 
1. Januar 2022.

Pfarrer Ingo Stein, Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-
Borken, zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Reinhard Weiß, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Hüsten, Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg, zum 
1. Januar 2022.

Superintendent Joachim Anicker, Ev. Kirchenkreis Stein-
furt-Coesfeld-Borken, zum 1. Januar 2022.

Pfarrer Dr. Gerhard Diekmeyer, 4. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Herford, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Martin Domke, 1. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Herne, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Martin Elbert, 17. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Münster, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Dietmar Gröning-Niehaus, Ev. Kirchenkreis Soest-
Arnsberg, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Erich Mathias, Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coes-
feld-Borken, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Rüdiger Müller, 15. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Herford, zum 1. Februar 2022.
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Pfarrer Ulrich Radke, Ev. Kirchenkreis Recklinghausen, 
zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Michael Schönberg, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Gelsenkirchen-Heßler, Ev. Kirchenkreis 
Gelsenkirchen und Wattenscheid, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Peter Sinn, 4. Pfarrstelle des Ev. Kirchenkreises 
Soest-Arnsberg, zum 1. Februar 2022.

Pfarrer Dr. Norbert Ammermann, Ev. Kirchenkreis Teck-
lenburg, zum 1. März 2022.

Pfarrer Friedbert Fellert, 1. Pfarrstelle der Ev.-Ref. 
Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis Hagen, zum 
1. März 2022.

Pfarrerin Elke Schwerdtfeger, 1. Pfarrstelle Ev.-Luth. 
Paulus-Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis 
Hagen, zum 1. März 2022.

Pfarrer Martin Schwerdtfeger, 2. Pfarrstelle Ev.-Luth. 
Paulus-Kirchengemeinde Hagen, Ev. Kirchenkreis 
Hagen, zum 1. März 2022.

Pfarrerin Ute Weinmann, 11. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Bielefeld, zum 1. März 2022.

Pfarrer Edgar-Ludwig Born, 7. Kreispfarrstelle des 
Ev. Kirchenkreises Hamm, zum 1. April 2022.

Pfarrerin Anne Braun-Schmitt, Institut für Aus-, Fort- 
und Weiterbildung der Evangelischen Kirche von West-
falen zum 1. April 2022.

Pfarrer Martin Eerenstein, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Weidenau, Ev. Kirchenkreis Siegen, zum 
1. April 2022.

Pfarrer Karl Henschel, 1. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Haltern, Ev. Kirchenkreis Recklinghausen, 
zum 1. April 2022.

Pfarrerin Susanne Krämer-Puzicha, Ev. Kirchenkreis 
Hamm, zum 1. April 2022.

Pfarrer Ingo Maxeiner, 1. Pfarrstelle der Ev. St.-Marien-
Kirchengemeinde Dortmund, Ev. Kirchenkreis Dort-
mund, zum 1. April 2022.

Pfarrer Peter Mayer-Ullmann, 1. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Banfetal, Ev. Kirchenkreis Wittgen-
stein, zum 1. April 2022.

Pfarrer Volker Rotthauwe, 4. Pfarrstelle des Institutes für 
Kirche und Gesellschaft der EKvW zum 1. April 2022.

Pfarrer Rainer Schumacher, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde Schwelm, Ev. Kirchenkreis Schwelm, zum 
1. April 2022.

Pfarrerin Cornelia Becker-Fidrich, 4. Pfarrstelle der 
Ev. Kirchengemeinde Wattenscheid, Ev. Kirchenkreis 
Gelsenkirchen und Wattenscheid, zum 1. Mai 2022.

Pfarrerin Dorothea Hüffmann, 1. Pfarrstelle 
der Ev. Kirchengemeinde Barkhausen/Porta, 
Ev. Kirchenkreis Minden, zum 1. Mai 2022.

Pfarrer Ulrich Meyer-Gieselmann, 1. Pfarrstelle der 
Ev.-Luth. Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede, 
Ev. Kirchenkreises Gütersloh, zum 1. Mai 2022.

Pfarrer Andreas Taube, 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchen-
gemeinde zu Heeren-Werve, Ev. Kirchenkreis Unna, 
zum 1. Mai 2022.

Pfarrerin Carola Theilig, 3. Pfarrstelle der Ev. Lydia-
Kirchengemeinde, Ev. Kirchenkreis Dortmund, zum 
1. Mai 2022.

Todesfälle

Pfarrer Dr. Christoph Burba, zuletzt Pfarrer der Ev.-Ref. 
Emmaus-Kirchengemeinde Siegen, Ev. Kirchenkreis 
Siegen, lt. vorliegender Sterbeurkunde am 08.02.2021 im 
Alter von 63 Jahren verstorben.

Pfarrer i. R. Hans-Arnold Scholten, zuletzt Pfarrer des 
Gemeindedienstes für Weltmission, am 02.02.2021 im 
Alter von 91 Jahren.

Pfarrer i. R. Andreas Gustav Strehlau, zuletzt Pfarrer des 
Kirchenkreises Gütersloh, am 23.01.2021 im Alter von 
64 Jahren.

Pfarrer i. R. Rolf Wagner, zuletzt Pfarrer der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Buchholz, Ev. Kirchenkreis Minden, 
am 30.01.2021 im Alter von 81 Jahren.

Pfarrer i. R. Gerhard Born, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Lüdinghausen, Ev. Kirchenkreis 
Münster, am 15. Januar 2021 im Alter von 67 Jahren.

Pfarrer i. R. Rolf Ehring, zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchen-
gemeinde Gladbeck-Rentfort, Ev. Kirchenkreis Glad-
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beck-Bottrop-Dorsten, am 8. Februar 2021 im Alter von 
78 Jahren.

Pfarrer i. R. Haimo Ellinger, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Unna, Ev. Kirchenkreis Unna, am 
7. März 2021 im Alter von 82 Jahren.

Pfarrer i. R. Dr. Günter Hartwig, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Hamm, am 14. März 2021 im Alter 
von 82 Jahren.

Pfarrer i. R. Wilhelm Johanning, zuletzt Pfarrer 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schnathorst, 
Ev. Kirchenkreis Lübbecke, am 4. März 2021 im Alter 
von 89 Jahren.

Pfarrer i. R. Werner Keßler, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Fröndenberg, Ev. Kirchenkreis 
Unna, am 21. Februar 2021 im Alter von 94 Jahren.

Pfarrer i. R. Herbert Schmidt, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Volmarstein, Ev. Kirchenkreis 
Hagen, am 4. März 2021 im Alter von 91 Jahren.

Pfarrer i. R. Wilfried Heitland, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Gütersloh, am 12. April 2021 im Alter 
von 67 Jahren.

Pfarrer i. R. Friedbert Höner, zuletzt Pfarrer der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Schnathorst, Ev. Kirchenkreis 
Lübbecke, am 22. März 2021 im Alter von 81 Jahren.

Pfarrer i. R. Wilfried Mahler, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Burgsteinfurt, Ev. Kirchenkreis 
Steinfurt-Coesfeld-Borken, am 6. April 2021 im Alter 
von 81 Jahren.

Pfarrer und Superintendent i. R. Klaus-Peter Röber, 
zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Rauxel und 
Superintendent des Ev. Kirchenkreises Herne, am 
10. April 2021 im Alter von 81 Jahren.

Pfarrerin Heike Kümper, zuletzt Pfarrerin des 
Ev. Kirchenkreises Bochum, am 08.04.2021 im Alter von 
59 Jahren.

Pfarrer i. R. Erich Grohmann, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Münster, am 20. Mai 2021 im Alter 
von 86 Jahren.

Pfarrer i. R. Horst-Wilhelm Loos, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Rünthe, Ev. Kirchenkreis Unna, am 
15. Juni 2021 im Alter von 83 Jahren.

Superintendent i. R. Erhard Nierhaus, zuletzt Superinten-
dent des Ev. Kirchenkreises Hamm, am 14. Juni 2021 im 
Alter von 77 Jahren.

Pfarrer i. R. Alfred Peters, zuletzt Pfarrer der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel, am 28. Juni 2021 im 
Alter von 91 Jahren.

Pastorin i. R. Dorothea Philipps, zuletzt Pastorin der Ver-
einigten Kirchenkreise Dortmund, am 19. Juni 2021 im 
Alter von 80 Jahren.

Pfarrerin i. R. Gerda Budde, zuletzt Pfarrerin 
der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Hattingen, 
Ev. Kirchenkreis Hattingen-Witten, am 21. Juli 2021 im 
Alter von 90 Jahren.

Pfarrer i. R. Helmut Garthe, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde St. Viktor Herringen, 
Ev. Kirchenkreis Hamm, am 10. Juli 2021 im Alter von 
90 Jahren.

Pfarrer i. R. Heinz Oehlke, zuletzt Pfarrer des Ev. Kirchen-
kreises Tecklenburg, am 23. Juni 2021 im Alter von 
94 Jahren.

Pfarrer i. R. Johann Schwarzinger, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Eisern, Ev. Kirchenkreis Siegen, am 
22. Juli 2021 im Alter von 88 Jahren.

Landeskirchenrat i. R. Gerhard Senn, zuletzt Dezernent 
im Landeskirchenamt der Ev. Kirche von Westfalen, am 
20. Juli 2021 im Alter von 88 Jahren.

Pfarrer i. R. Kurt Steinseifer, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Bochum, am 3. Juli 2021 im Alter von 
79 Jahren.

Pfarrer i. R. Eberhard Heuer, zuletzt Pfarrer der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf, Ev. Kirchenkreis 
Lübbecke, am 08.08.2021 im Alter von 95 Jahren.

Pfarrer i. R. Dieter Stork, zuletzt Pfarrer des Kirchen-
kreises Steinfurt-Coesfeld-Borken, am 25.08.2021 im 
Alter von 85 Jahren.

Pfarrer i. R. Herbert Lückhof, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Bad Berleburg, Ev. Kirchenkreis 
Wittgenstein, am 29. August 2021 im Alter von 
93 Jahren.

Pfarrer i. R. Thomas Hölzer, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Lüdenscheid-Plettenberg, ist, am 
30. September 2021 im Alter von 63 Jahren.

Personalnachrichten – Todesfälle  



PV-Info – Nr. 1 / April 2022 17

Personalnachrichten – Todesfälle

Pfarrer i. R. Herbert Kleinert, zuletzt Pfarrer 
der Ev. Nicolai-Kirchengemeinde Dortmund, 
Ev. Kirchenkreis Dortmund, am 18. Oktober 2021 im 
Alter von 94 Jahren.

Pfarrer i. R. Rudolf Rogalla, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Wanne-Mitte, Ev. Kirchenkreis 
Herne, am 23. September 2021 im Alter von 81 Jahren.

Pfarrer i. R. Jelle Folkert van der Kooi, zuletzt Wissen-
schaftlicher Assistent an der Kirchlichen Hochschule 
Bethel, am 13. Oktober 2021 im Alter von 86 Jahren.

Pfarrer i. R. Paul-Gerhard Echternkamp, zuletzt Pfarrer 
der Ev.-Luth. Apostel-Kirchengemeinde Bielefeld, 
Ev. Kirchenkreise Bielefeld, am 9. November 2021 im 
Alter von 89 Jahren.

Pfarrer i. R. Jürgen Kratzenstein, zuletzt Pfarrer der Ver-
einigten Kirchenkreise Dortmund, am 17. September 
2021 im Alter von 94 Jahren.

Pfarrer i. R. Reinhard Lienenklaus, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Warendorf, Ev. Kirchenkreis 
Münster, am 2. November 2021 im Alter von 94 Jahren.

Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Patro, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Dorsten, Ev. Kirchenkreis Glad-
beck-Bottrop-Dorsten, am 6. November 2021 im Alter 
von 60 Jahren.

Pfarrer i. R. Friedrich Ries, zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchen-
gemeinde Bochum, Ev. Kirchenkreis Bochum, am 
1. November 2021 im Alter von 93 Jahren.

Superintendent i. R. Werner Schmeling, zuletzt Super-
intendent des Ev. Kirchenkreises Halle, am 24. Oktober 
2021 im Alter von 93 Jahren.

Pfarrer i. R. Friedrich Stellbrink, zuletzt Pfarrer der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Levern, Ev. Kirchenkreis 
Lübbecke, am 25. Februar 2021 im Alter von 79 Jahren.

Pfarrer i. R. Werner Wibbing, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Berge, Ev. Kirchenkreis Hamm, am 
3. Oktober 2021 im Alter von 94 Jahren.

Pfarrer i. R. Hermann Bastert, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Kirchengemeinde Warburg-Herlinghausen, 

Ev. Kirchenkreis Paderborn, am 3. September 2021 im 
Alter von 95 Jahren

Pfarrer i. R. Günther Albrecht, zuletzt Pfarrer 
der Ev. Kirchengemeinde Niederdresselndorf, 
Ev. Kirchenkreis Siegen, am 26. November 2021 im Alter 
von 93 Jahren.

Pfarrer i. R. Paul-Gerhardt Arnold, zuletzt Pfarrer der 
Ev-Ref. Kirchengemeinde Deuz, Ev. Kirchenkreis Siegen, 
am 9. Dezember 2021 im Alter von 90 Jahren.

Pfarrer i. R. Ulrich Bahr, zuletzt Pfarrer des Pädagogi-
schen Instituts der Evangelischen Kirche von Westfalen, 
am 24. Oktober 2021 im Alter von 72 Jahren.

Pfarrer i. R. Hans Frederking, zuletzt Pfarrer 
der Ev. St. Georgs-Kirchengemeinde Hattingen, 
Ev. Kirchenkreis Hattingen-Witten, am 21. Dezember 
2021 im Alter von 93 Jahren.

Pfarrer i. R. Hans-Uwe Hüllweg, zuletzt Pfarrer 
der Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde Münster, 
Ev. Kirchenkreis Münster, am 3. Dezember 2021 im Alter 
von 81 Jahren.

Pfarrer i. R. Jürgen Hülsmann, zuletzt Pfarrer der 
Ev. Andreas-Kirchengemeinde Münster, Ev. Kirchenkreis 
Münster, am 23. November 2021 im Alter von 81 Jahren.

Pfarrer Eckart Link, zuletzt Pfarrer der Ev. Kreuz-
Kirchengemeinde Lüdenscheid, Ev. Kirchenkreis Lüden-
scheid-Plettenberg, am 13. Januar 2022 im Alter von 
54 Jahren.

Pfarrer i. R. Peter Pauler, zuletzt Pfarrer des Ev. Kirchen-
kreises Siegen, am 5. Januar 2022 im Alter von 78 Jahren.

Pfarrer i. R. Werner Wiechelt, zuletzt Pfarrer des 
Ev. Kirchenkreises Unna, am 23. Januar 2022 im Alter 
von 78 Jahren.

Pfarrerin i. R. Sabine Zorn, zuletzt Pfarrerin des Instituts 
für Aus-, Fort- und Weiterbildung der Evangelischen 
Kirche von Westfalen, am 13. November 2021 im Alter 
von 64 Jahren.

Pfarrer i. R. Dr. Rolf-Walter Becker, zuletzt Ephorus des 
Predigerseminars in Soest, am 16. Februar 2022 im Alter 
von 86 Jahren.

Auflösung zum Rätsel auf Seite 19:

Alles ist erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. (1. Kor 10,23)
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Personalnachrichten – Wahlbestätigungen  

Wahlbestätigungen

Folgende Wahlen der Kreissynode des Ev. Kirchen-
kreises Hattingen-Witten am 27./28. November 2020:
Pfarrerin Dr. Ute Wendel zur Assessorin des Ev. Kirchen-
kreises Hattingen-Witten und
Pfarrer Bodo Steinhauer zum Stellvertreter der Asses-
sorin des Ev. Kirchenkreises Hattingen-Witten.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Gladbeck-Bottrop-Dorsten am 19. Juni 2021:
Pfarrer Martin Schäfer zum Stellvertreter des Assessors 
des Ev. Kirchenkreises Gladbeck-Bottrop-Dorsten.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Halle am 21. Juni 2021:
Pfarrerin Birgit Gillmann zur Assessorin des Ev. Kirchen-
kreises Halle.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Hagen am 15. September 2021:
Pfarrer Henning Waskönig zum Superintendenten des 
Kirchenkreises Hagen.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Steinfurt-Coesfeld-Borken am 17. September 2021:
Pfarrerin Susanne-Ester Falcke zur Superintendentin des 
Ev. Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-Borken.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Steinfurt-Coesfeld-Borken am 20. November 2021:
Pfarrer Axel Gehrmann zum Assessor des Ev. Kirchen-
kreises Steinfurt-Coesfeld-Borken.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Unna am 18. November 2021:
Pfarrerin Anja Josefowitz zur Assessorin des Ev. Kirchen-
kreises Unna.

Folgende Wahlen der Kreissynode des Ev. Kirchen-
kreises Hagen am 3. Dezember 2021:
Pfarrer Karsten Malz zum Assessor des Ev. Kirchen-
kreises Hagen und
Pfarrerin Frauke Hayungs zur Stellvertreterin des Asses-
sors des Ev. Kirchenkreises Hagen.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Halle am 26. November 2021:
Pfarrer Dr. André Heinrich zum Superintendenten des 
Ev. Kirchenkreises Halle.

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises 
Münster am 24. November 2021:
Pfarrer Dr. Christoph Tobias Nooke zum Stellvertreter des 
Assessors des Ev. Kirchenkreises Münster.

Ist das noch Gottesdienst oder kann das weg?
Westfälischer Pfarrerinnen- und Pfarrertag am 12. September 2022

Der diesjährige Pfarrerinnen- und Pfarrertag findet am 12. September in Bochum statt.  
Es geht um aktuelle Entwicklungen des evangelischen Gottesdienstes.  

Der Referent ist der praktische Theologe Professor Dr. Alexander Deeg.

Seit Corona werden Gottesdienste nicht nur im Fern-
sehen, sondern auf vielen anderen  Kanälen übertra-
gen. Ein Beispiel dafür, wie sich die Gottesdienstkultur 
verändert. „Ist das noch Gottesdienst oder kann das 
weg?“ fragen manchmal kritische Stimmen. Um diese 
Frage zu beantworten, wird Professor Dr. Alexander 
Deeg gegenwärtige Entwicklungslinien des evangeli-
schen Gottesdienstes aufzeigen. Digitalisierung ist nur 
eine davon. 

Deeg lehrt seit 2011 Praktische Theologie mit dem 
Schwerpunkt Homiletik und Liturgik an der Theolo-
gischen Fakultät Leipzig. Er ist Vorsitzender des Litur-

gischen Ausschusses der VELKD und Präsident der 
Societas Homiletica (www.societas-homiletica.org). 
Zusammen mit Professor Martin Nicol ist er Schriftlei-
ter der Göttinger Predigtmeditationen.

Deegs Veröffentlichungen und Vorträge zeichnen 
Klarheit in der Sache und auch ungewohnte Blickwin-
kel aus. Wie er seine wissenschaftlichen Erkenntnisse 
vermittelt, das hat unterhaltsamen Charakter.

Näheres zum Programm des Tages und Anmeldun-
gen zum Pfarrerinnen- und Pfarrertag in der nächsten 
Ausgabe. Die bisherigen Planungen gehen von einer 
Präsenzveranstaltung aus. 

Christa A. Thiel
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Service

Rätselhaft

Wer um die Ecke denken kann, ist klar im Vorteil!  
Gesucht werden Silben, einsilbige Wörter und Abkürzungen. Teilweise sind sie zu neuen Wörtern 

zusammenzusetzen. Tragen Sie die Buchstaben in die Quadrate ein.  
In der Reihenfolge 1–15 ergibt sich ein Bibelspruch, der auf den ersten Blick eine Regel  

für den Umgang mit Corona zu sein scheint. 
Viel Spaß wünscht Christa A. Thiel

1. Auch dem Schöpfungstheologen tut ein Blick dahin 
gut.

2. Kürzer lässt sich das Unterbewusstsein nicht aus-
drücken.

3. Wer auf dieser Seite ist, hat den Blick für die Reali-
tät.

4. Hat sich im HERRN versteckt.

5. Nicht heiß und nicht kalt

6. Mit X am Ende ergänzt wurde dieser Onlinedienst 
1983 in Deutschland eingeführt und 2007 wie-
der eingestellt. Bitte nicht mit dem Fernseh-Tele-
text verwechseln. Gesucht werden die ersten beiden 
Buchstaben

7. Mancher meint, so geht die Post.

8. Männliches steckt im Meer.

9. Hochdeutsch für nix, aber ohne s

10. Das Schwein ist so ein Fresser

11. Ein typisch weiblicher Artikel

12. Im jüdisch-christlichen Dialog immer mal wie-
der die Frage, ob man davon noch so unbefangen 
reden kann. Abkürzung gesucht.

13. In den 1990er Jahren eroberte dieses tänzerische 
Fitness-Konzept auch so manchen Gemeindesaal. 
Auf das ba lässt sich verzichten.

14. Wer will schon sein Hab und das Gesuchte ver-
schenken?

15. Gesucht wird die erste Silbe der westfälischen 
Stadt, deren Markenzeichen die Kluterhöhle ist. 
Sie gilt als die größte Naturhöhle Deutschlands

1.     

2.   

3.     

4.   

5.     

6.   

7.   

8.   

9.         

10.         

11.     

12.   

13.     

14.     

15.   

Auflösung Seite 17

Wer dieses Rätsel in der Gemeindearbeit 
 ver wenden möchte, darf sich gerne an mich 
 wenden: christa-a.thiel@gmx.de 
Ich schicke dann eine Vorlage.
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